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Wahlen zu pastoralen Gremien und Kirchenvorständen
im November 2025 im Erzbistum Paderborn
Im November diesen Jahres finden turnusgemäß die Neuwahlen zum Pfarrgemeinderat statt 
– dieses Jahr zeitgleich mit den Wahlen zum Kirchenvorstand. 
Soweit so gut – wir in vorherigen Zeiten.

Jedoch geht das Erzbistum Paderborn dieses Mal neue Wege – und will damit auf veränderte 
Wirklichkeiten reagieren.

Nicht in jeder Gemeinde wird es noch möglich sein, Pfarrgemeinderäte zu bilden. 
Dennoch finden sich in den meisten Gemeinden engagierte Menschen, denen es wichtig ist, 
kirchlich - christliche Gemeinschaft aufrecht und lebendig zu erhalten.

Die Wahlen werden stattfinden. Neu wird sein, dass ein Gremium auf Ebene des Pastoralen 
Raumes – in unserem Fall der Pastoralverbund Warburg – gewählt werden wird: ein „Rat der 
Pfarreien“.
Die konkrete Vorstellung ist, dass sich in den Gemeinden Teams finden, die auf Gemein-
deebene mitdenken und zusammen arbeiten. Jede Gemeinde hat schließlich ihre eigenen 
Themen!
Das Gremium „Rat der Pfarreien“ hat alle Gemeinden im Blick und vernetzt diese, berät und 
entscheidet übergeordnete Themen gemeinsam mit Pfarrern, Gemeindereferenten /
-innen, Verwaltung.

Nun benötigt eine Wahl Kandidaten. 
Der neue Weg stellt für alle eine große Herausforderung dar!
Wer sich Herausforderungen stellen mag, sich für kirchlich – gesellschaftliche Belange inte-
ressiert und als getaufter katholischer Christ eine gewisse Berufung empfindet, ist bestimmt 
ein/e geeignete/r Kandidat/in.

Hinweis Internet: Erzbistum Paderborn / Pastorale Informationen / Die neuen Pastoralen 
Gremien im Pastoralen Raum

Interesse? Sprechen Sie uns an! Der Wahlausschuss, erreichbar über das Pfarramt 
Warburg, steht Ihnen als Ansprechpartner zur Verfügung!

Wahlen zu pastoralen Gremien und Kirchenvorständen
im November 2025 im Erzbistum Paderborn
Das Erzbistum Paderborn wird im Herbst 2025 die Wahlen zu den pastoralen Gremien  und 
zu den Kirchenvorständen erstmals in einem hybriden Format abhalten. Dieses Modell bietet 
den Wahlberechtigten die Möglichkeit, ihre Stimme digital abzugeben oder auf Antrag per 
Briefwahl teilzunehmen. Die klassische Urnenwahl vor Ort entfällt. Ziel dieser Neuerung ist 
es, die Wahlbeteiligung zu erhöhen und eine flexible, benutzerfreundliche Stimmabgabe zu 
ermöglichen.

Durch die digitale Wahlmöglichkeit sollen mehr Gemeindemitglieder – auch über den Kreis 
der regelmäßigen Gottesdienstbesucherinnen und -besucher hinaus – zur Teilnahme moti-
viert werden. Damit soll der demokratische Prozess in den Pfarrgemeinden gestärkt und die 
Legitimation der gewählten Vertreterinnen und Vertreter erhöht werden.

Um die Umstellung so reibungslos wie möglich zu gestalten, wird das Erzbistum mit einem 
erfahrenen Dienstleister zusammenarbeiten, der für einen sicheren und nutzerfreundlichen 
Ablauf sorgt. Schulungen und Informationsveranstaltungen werden rechtzeitig angeboten, 
um die ehrenamtlichen Helfer und die Pfarrgemeinden optimal auf die neuen Wahlprozesse 
vorzubereiten.

Wahlberechtigte, die die digitale Stimmabgabe nicht nutzen möchten, haben weiterhin die 
Möglichkeit, ihre Stimme per Briefwahl abzugeben. Die Kosten für die Umsetzung der hybri-
den Wahlen bleiben für die Kirchengemeinden dabei grundsätzlich kostenneutral.

Bei Fragen können sich Interessierte an das Projektteam im Erzbischöflichen Generalvikariat 
unter folgender E-Mail-Adresse wenden:

wahlen@erzbistum-paderborn.de

Interesse? Sprechen Sie uns an! Der Wahlausschuss, erreichbar über das Pfarramt 
Warburg, steht Ihnen als Ansprechpartner zur Verfügung!
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„Endlich Sommerferien!“
Dieser Ruf ist jetzt wieder oft zu hören – und erinnert mich an meine Schulzeit und wie froh 
ich war, endlich Sommerferien zu haben: mehr als sechs Wochen Nichtstun (heute heißt es 
„chillen“), ohne Druck, morgens ausschlafen, abends ins Bett, wenn ich kaum noch die Augen 
offenhalten kann. 

Liebe Leserin, lieber Leser!

Bei den meisten wird es doch so gewesen sein, oder?
Ferien sind auch Urlaubszeit. Viele fahren in diesen Wochen in den Urlaub Richtung Nord- 
oder Ostsee, in die Berge, an den Mittelmeerstrand und wer weiß wohin auch immer! Neue 
Leute kennenlernen heißt das oft, wandernd Natur genießen oder schwimmend lauwarmes 
Meerwasser, vielleicht sogar fremde Länder sehen und andere Kulturen erleben. Oder einfach 
zuhause bleiben, im Garten oder auf dem Balkon, vor dem PC, unterwegs mit Freunden und 
einfach irgendwo herumsitzen und Langeweile haben (nachdem auf dem Smartphone gerade 
noch „1 %“ bei Akku-Ladung zu lesen war).

Mein Opa hat allen, die sich in die nähere oder weitere Ferne aufmachten, stets gewünscht: 
„Gute Fahrt, gute Reise, gute Preise!“ Zu den Preisen sage ich jetzt lieber nichts … – aber eine 
gute Fahrt zu haben, eine schöne Reise, das ist für alle unterwegs ein notwendiger Wunsch. 
Und nicht lange muss ich nach einem verlässlichen heiligen Wegbegleiter suchen:
Wir schauen im Bild diesmal auf den hl. Christophorus! Der ist so einer.
Der Legende nach, die übrigens schon aus dem 13. Jahrhundert stammt, wollte er dem dienen, 
der allmächtig ist. In einem großen König fand er den nicht. Selbst im Teufel fand er ihn nicht. 
Stattdessen in einem kleinen Kind, dass er auf der Schulter über einen reißenden Fluss hinü-
bertragen sollte. Für so einen kräftigen Mann wie Christophorus natürlich kein Problem. Aber 
dann droht er mit dem Kind als zunehmender Last auf der Schulter im Fluss zu ertrinken. Chris-
tophorus glaubt sogar, die ganze Welt auf seiner Schulter zu tragen. Und das Kind sagt schließ-
lich nach Erreichen des rettenden Ufers zu seinem Träger „Mehr als die Welt hast du getragen; 
der Herr, der die Welt erschaffen hat, war deine Bürde.“ Schließlich drückt ihn das Kind unter 
Wasser und tauft so den bis dahin Ungetauften. Christophorus ist nun Christ. Zur Bestätigung 
fordert das Kind Christophorus auf, wieder durch den Fluss hinüberzugehen und dort seinen 
Stab in den Boden zu stecken. Am nächsten Morgen sieht der gerade Erwachte, dass aus 
seinem Stab tatsächlich ein Palmbaum gewachsen ist, der auch noch reichlich Früchte trägt.

Im Paderborner Dom befindet sich eine große Figur des hl. Christophorus mit dem Kind auf der 
Schulter und dem Stab in der Hand über der Tür zum Kreuzgang. Wer aus dem weiten Dom in 
den Kreuzgang tritt, kommt dabei gewissermaßen in eine ganz andere Welt – aber nicht durch 
einen gefahrvollen Übertritt, sondern unter dem Schutz des Heiligen (im wahrsten Sinne des 
Wortes).

„Endlich Sommerferien!“ – Hoffentlich sind für ganz viele die Sommerferien wie eine Tür in 
eine ganz andere, schöne Welt. Eine Welt, in der man viel entdecken kann: nicht nur irgendwo 
unterwegs, sondern auch vor der eigenen Haustür zuhause.
Mögen alle geschützt sein und mögen alle unter dem Schutz des hl. Christophorus heil hinaus-
gehen in die Ferienzeit und bereichert und heil wieder zurückkommen in den Alltag; aber bis 
dahin sind es ja noch viiiiiiieeele Wochen!

Andreas Wilke, Pfarrer
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Dienstag, 15. Juli  Hl. Bonaventura

Hardehausen    7.45 h Hl. Messe
Warburg-Altstadt  18.00 h  Gebet um Frieden - Erasmuskapelle
Bonenburg  19.00 h Gedächtnisamt +Georg Hoppe
    ++d. Fam. Schwiddessen, Graute u. Saake/+Marianne Siepe, 
    +Adolf Engemann, ++Klara, Elisabeth u. +Josef Niggemann
Menne   19.00 h +Johann Skolik

Warburg-Altstadt                 8.00 h Gemeinschaftsmesse der kfd
Wormeln      8.30 h Hl. Messe
St. Laurentius, HPZ 14.00 h Wortgottesfeier für die Seniorengruppe
Dössel   18.00 h Rosenkranzgebet
Hardehausen  20.00 h Hl. Messe - anschließend Anbetung

Freitag, 18. Juli    

Warburg-Neustadt   8.00 h Hl. Messe
Germete                             8.30 h Hl. Messe - Serviam Kapelle
Nörde     8.30 h +Walter Niggemann,++Josef u. Alwine Niggemann u. 
    ++Rudi u. Änne Weigel/+Karl-Heinz Knipping/
    +Helmut Geisen/+Karl-Heinz Knipping/+Helmut Rose/
    +Franz Moers u. ++Angehörige/++Franz-Josef u. Anja Hilleke/
    ++Eva u. Albert Kuczok/++Jochen u. Agnes Kulemann
Scherfede  10.30 h Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius
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Mittwoch, 16. Juli       

Donnerstag, 17. Juli       

Hardehausen                 7.45 h Hl. Messe
Dössel   19.00 h +Heiner Riepe
Welda   19.00 h ++Friedrich u. Therese Schaller, ++Kinder u. Enkelin 
    Raffaela/ ++Paula u. Josef Ide u. Tochter Inge

Samstag, 19. Juli  16. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Rimbeck   17.30 h Schützenmesse L.u.V. Mitglieder des Schützenvereins
    Gedächtnisamt +Johanna Schulte
    1.Jahresgedächtnis +Franz Menne 
    ++ Angehörige d. Fam. Menne u. Funke/+Hans-Josef Neimeier
    u. ++Eltern Clementine u. Josef/+Pfr. Wilhelm Wittkop/
    +Franz-Josef Böckeler-Vilberg/+Elsbeth Schaller/++Adeltraud   
    u. Josef Fuest u. +Kurt Niggemann/ L.u.V. d. Fam. Bernholz/
    +Karl-Heinz Laudage
Welda              17.30 h +Heinrich Trilling u. ++Angehörige
Ossendorf                     19.00 h 6-Wochengedächtnis +Gerlinde Geilhorn
    1. Jahresgedächtnis +Brunhilde Böddeker u. L.u.V. d. Fam.   
    Böddeker/++Josef u. Josefine Robrecht/++Anna u. Alois 
    Pagendarm/+Gisela Flore u. L.u.V. d. Fam. Flore u. Vogt/
    ++Karl u. Paula Floren u. +Sohn Hubertus/
    +Heinrich Schafmeister u. Sohn Franz-Josef    
Warburg-Neustadt 19.00 h Hl. Messe

Sonntag, 20. Juli  

Warburg-Altstadt                 9.15 h 1. Jahresgedächtnis +Hans-Dieter Reifer
    1. Jahresgedächtnis +Alfred Feldmann
    +Christa Reifer/+Marietheres Feldmann/+Mathilde Vahle/
    L.u.V. d. Fam. Wiemers u. Volmert/++Wilhelmine u. Karl  
    Rose
Scherfede                            9.15 h 1. Jahresgedächtnis +Manuel Sedlazek
    +Herbert Nehm/+Else Kemper/+Reinhold Fieseler/
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Dienstag, 22. Juli  

Hardehausen    7.45 h Hl. Messe
Warburg-Altstadt  18.00 h Gebet um Frieden - Burgkapelle
Bonenburg            19.00 h +Helene Wagemann/L.u.V. d. Fam. Schwiddessen u. 
    Wiemers/++Heinrich u. Thea Graute u. Enkel Florian
Menne             19.00 h Hl. Messe

Mittwoch, 23. Juli  

Donnerstag, 24. Juli  HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN

Hardehausen    7.45 h Wortgottesfeier
Dössel   19.00 h +Maria Engelhardt
Welda   19.00 h Hl. Messe

Warburg-Altstadt                 8.00 h L.u.V. d. Fam. Götte u. Küsters
Wormeln                             8.30 h +Änne Pawlik
Dössel   18.00 h Rosenkranzgebet
Engar   19.00 h +Maria Wrede u. ++Eltern
Hardehausen                  20.00 h Hl. Messe - anschließend Anbetung

Freitag, 25. Juli  HL. JAKOBUS

Warburg-Neustadt                8.00 h Lebenden der Familie Dieter Nolte
Germete                               8.30 h Hl. Messe - Serviam Kapelle
Scherfede  10.30 h Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius
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Samstag, 26. Juli  

Calenberg  17.30 h Schützenmesse
    L.u.V. Mitglieder des Schützenvereins
    - mit Segnung der neuen Schützenfahne
Germete   18.30 h Schützenmesse
    L.u.V. Mitglieder des Schützenvereins
Warburg-Neustadt              19.00 h +Otto Lucas u. ++Söhne Frank u. Manfred

    +Heinrich Schauf/+Siegrid Prante/++Ehel. Heinrich u.   
    Marlies Besse/+Leonarde Karweg/
    L.u.V. d. Fam. Obermeier u. Moers 
Dössel                10.45 h Schützenmesse L.u.V. Mitglieder des Schützenvereins
    - mit Segnung der Urnengrabmauer
Seniorenzentrum               10.45 h Wortgottesfeier
Warburg-Neustadt             10.45 h +Pfr. Heinz Eickhoff/+Klemens Dierkes
Hardehausen               11.00 h Hl. Messe
Hohenwepel  17.00 h Patronatsfest L.u.V. d. Pfarrgemeinde

Samstag, 26. Juli  Hl. Joachim und Hl. Anna

Ossendorf  14.30 h Trauung: Lisa-Marie Paper & Adrian Wolf
Nörde   16.30 h Trauung:  Maren Petry & Hendrik Friedrich
Warburg-Neustadt 17.30 h Beichtgelegenheit

Sonntag, 27. Juli  17. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Dössel                      9.15 h 1. Jahresgedächtnis +Josef Fuest
    L.u.V. d. Fam. Meyer u. Kriwet/++Marlene u. Änne Assauer/ 
    +Marga Rauterkus u. ++ Angehörige
Warburg-Altstadt    9.15 h +Andreas Michels (aus Ort: Bonenburg)
    ++Aloys und Christa Krumpipe/+Paula Herdes/
    +Wilhelm Dieter Tegethoff/L.u.V. d. Fam. Schwarze-Leifels
Menne     9.45 h Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
Seniorenzentrum             10.45 h Hl. Messe
St. Laurentius, HPZ 10.45 h Wortgottesfeier
Warburg-Neustadt              10.45 h ++Fritz u. Gisela Reineke, ++Hubert u. Josefine Hogrebe u.  
    ++Marlies u. Arthur Eckhard/++Paul u. Luzia Blömeke u.  
    +Tochter Waltraud/L.u.V. d. Fam. Rose/
    L.u.V. d. Fam. Schulte u. Gorissen
Hardehausen                  11.00 h Hl. Messe
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Dienstag, 29. Juli  Hl. Marta, Maria und Lazarus 

Hardehausen                       7.45 h Hl. Messe
Warburg-Atstadt  18.00 h Gebet um Frieden - Burgkapelle
Bonenburg              19.00 h ++Anna u. Robert Richter u. ++Albert u. Anni Schafmeister/
    +Georg Hoppe u. ++ d. Fam. Hoppe
Menne               19.00 h +Gabriele Gründer u. ++Eltern/+Josef Dierkes u. ++Eltern 
    +Josef Quere u. L.u.V. d. Fam. Böddeker, 
    +Brunhilde Böddeker u. +Hannelore Böddeker

Mittwoch, 30. Juli  

Donnerstag, 31. Juli  Hl. Ignatius von Loyola 

Hardehausen    7.45 h Hl. Messe
Dössel   19.00 h Hl. Messe
Germete   19.00 h Gebet um geistliche Berufe - Serviam Kapelle
Welda   19.00 h +Agnes Bodemann/+Edmund Drude

Freitag, 01. August  Hl. Alfons Maria von Liguori 

Warburg-Neustadt               8.00 h Hl. Messe
Germete     8.30 h Hl. Messe - Serviam Kapelle
Scherfede  10.30 h Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius
Wormeln   18.30 h Vesper - Klosterkirche Wormeln

Warburg-Altstadt    8.00 h Hl. Messe 
Wormeln                 8.30 h +Mathilde Middeke
Dössel   18.00 h Rosenkranzgebet
Hardehausen                  20.00 h Hl. Messe - anschließend Anbetung

Samstag, 02. August   

Warburg-Neustadt 17.30 h Beichtgelegenheit

Samstag, 02. August  18. SONNTAG IM JAHRESKREIS

St. Laurentius, HPZ 16.30 h Hl. Messe
Germete               17.30 h 1. Jahresgedächtnis +Ludwig Hördemann 
    ++Ehel. Irmgard u. Jost Kalthoff u. ++Angehörige
Warburg-Neustadt 19.00 h Hl. Messe

Sonntag, 03. August 

Warburg-Altstadt      9.15 h +Marie-Ros Stute/+Paula Herdes/
    L.u.V. d. Fam. Schwarze u. Leifels/
    L.u.V. d. Fam. Schniedemeyer u. Schäfers/L.u.V. d. Fam.  
    Hartmann, Hermes, Dreps u. Meyer
Hohenwepel    9.45 h Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
Ossendorf  10.00 h Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
Scherfede  10.30 h Schützenmesse L.u.V. Mitglieder des Heimatschutzvereins
Seniorenzentrum  10.45 h Wortgottesfeier
Warburg-Neustadt            10.45 h L.u.V. d. Fam. Zyskowski, Boci, Ostapowicz u. Kule u. 
    +Dorothea Niederprüm/L.u.V. d. Fam. Schulte u. 
    Gorissen
Hardehausen                    11.00 h Hl. Messe
Germete   14.30 h Tauffeier: Florian Valentin Ruhl * Carolin Tegeler
   15.30 h Tauffeier: Florian Kriwet * Finn Kriwet

Dienstag, 05. August  

Hardehausen                       7.45 h Hl. Messe
Warburg-Altstadt  18.00 h Gebet um Frieden - Erasmuskapelle
Bonenburg              19.00 h Gemeinschaftsmesse der kfd
    +Wilhelmine Berendes u. +Sohn Heiner/
    ++Bernhard u. Maria Schwiddessen
Menne               19.00 h Gemeinschaftsmesse der kfd
    +Ursula Nowak/++Stefan u. Roswitha Vojtko
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Mittwoch, 06. August  VERKLÄRUNG DES HERRN

Warburg-Altstadt    8.00 h Hl. Messe - anschl. Rosenkranzgebet für die Mission
Dössel   18.00 h Rosenkranzgebet
Engar   19.00 h Hl. Messe
Hardehausen                  20.00 h Hl. Messe - anschließend  Anbetung

Donnerstag, 07. August  

Hardehausen    7.45 h Hl. Messe
Dössel   19.00 h +Anton Riepe u. ++ Angehörige/++Anna u. Josef Beine
Welda   19.00 h Hl. Messe

Freitag, 08. August  Hl. Dominikus, Priester, Ordensgründer

Warburg-Neustadt               8.00 h Hl. Messe
Germete     8.30 h Hl. Messe - Serviam Kapelle
Scherfede  10.30 h Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius

Samstag, 09. August  19. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Hardehausen    9.00 h Hl. Messe
Wormeln               17.30 h +Heinrich Floren/+Edelgard Drescher/++Agnes u. Josef  
    Gründer u. +Marion Gründer/+Karl Hoppe, ++Ehel. Theodor  
    u. Margarete Hoppe u. ++Ehel. Heinrich u. Helene Kaiser/
    +Robert Branke/++Anton u. Hermine Ehlen/+Willi Knaup
Warburg-Neustadt 19.00 h +Ernst Fuest

Sonntag, 10. August   

Menne     9.15 h L. u. V. d. Fam. Schäffer u. Michels u. +Maria Nolte
Warburg   10.00 h Hl. Messe - auf dem Altstadtmarktplatz - Kälkenfest
    - bei schlechtem Wetter in der Altstadtkirche
    +Pfr. Josef Behnke u. +Pfr. Arnold Lessmann/
    L.u.V. d. Fam. Schulte u. Gorissen

Dössel   10.15 h Freiluft-Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
    - auf dem Baumlehrpfad Dössel
Seniorenzentrum  10.45 h Hl. Messe
Hardehausen  11.00 h Hl. Messe

Hardehausen  
in Geschichte und Gegenwart
Öffentliche Führung  
durch Kloster, Kirche und Umbau 

Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr, Juli 2025

Eine Anmeldung wird erwünscht:  
Katholische Landvolkshochschule Hardehausen 
Telefon: 05642 9853 - 200  
zentrale@lvh-hardehausen.de 

Der Eintritt ist frei. Um Spende wird gebeten.



Bonenburg
Donnerstag, 24.07. 18 Uhr, Singen und Stock-
brot am Lagerfeuer für alle Generationen, 
Berghof Bonenburg, Anmeldung bis 14.7. er-
wünscht, Elisabeth Speinle 01758699843

Bonenburg
Montag, 11.08. 17 Uhr, Krautbundsammeln 
Treffpunkt an der Mariengrotte am Hoppen-
berg.

Bonenburg
Freitag, 29.08. Nachtwächterführung in War-
burg mit vorherigem Besuch des „Frühauf“, 
Abfahrt 18 Uhr ab Kirche, Rückkehr ca. 23 
Uhr, Anmeldungen (bis spätestens 31.7.) bei 
Birgit Jürgens-Hoppe 1313

Bonenburg
Am Di. 12.08. findet in der Pfarrkirche um 19 
Uhr der Gottesdienst mit Segnung der Kraut-
bunde, statt.

Dössel
Herzliche Einladung zur Freiluft-Wortgottes-
feier mit Kommunionspendung am So. 10.08.
um 10.15 Uhr auf dem Baumlehrpfad Dössel.

Engar
Herzliche Einladung zur Marienandacht an-
lässlich Mariä Himmelfahrt am So.17.08. 
um 19 Uhr an der Mariengrotte in Engar. Bei 
schlechtem Wetter in der St. Barbara Kapelle.

Hohenwepel
Am Sonntag, 20.07. möchten wir in Hohen-
wepel wieder das Patronatsfest zu Ehren 
der Hl. Margaretha feiern. Bei entsprechen-
dem Wetter wird die Hl. Messe um 17.00 Uhr 
am Bildstock auf der Margarethenwiese statt-
finden.

Wormeln

Sommerfest im Pfarrgarten
Am Samstag, den 30.08.25, findet das Sommerfest der Gemeinde im Pfarrgarten statt.

Beginnen wollen wir mit einer Vorabendmesse um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Simon &

Judas.  Im Anschluss an den Gottesdienst lädt der Pfarrgemeinderat in den Pfarrgarten ein. Bei

kühlen Getränken und Gegrilltem freuen wir uns auf ein gemütliches Zusammensein. 

Welda
In der Abendmesse am Donnerstag, 14.08. um 19.00 Uhr feiern wir Mariä Himmelfahrt.
In dieser Messe werden die Krautbunde gesegnet.

Welda
Die Löschgruppe Welda und die Kirchengemeinde St. Kilian laden herzlich ein zum Gottes-
dienst am Samstag, 16. 08. um 17.30 Uhr. Im Anschluss daran gehen wir gemeinsam die Agat-
haprozession mit Station am Feuerwehrhaus. Nach der Prozession sind alle Teilnehmer zum 
gemütlichen Beisammensein am Feuerwehrhaus herzlich willkommen.
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Fronleichnam 2025 
 
Staunen.  

Geheimnis.  

Die Präsenz  

des Unendlichen  

im Brot.  

Ein Stück Himmel -  

aus Mehl  

und Wasser.  

 
(Christina Brudereck) 
 
 
 
 

Gemeinsam mit katholischen Christen auf der ganzen Welt haben auch wir im Warbur-

ger Land das Fronleichnamsfest begangen.  

 

Bei wunderbarem Sommerwetter war es möglich, einen festlichen Gottesdienst drau-

ßen vor der Stadthalle in Warburg zu feiern.  

 

Im Anschluss waren wir dann auf dem Weg und haben vor dem Krankenhaus, dem 

Johann-Conrad-Schlaun Berufskolleg und auf dem Stiepenwegfriedhof um den Segen 

Gottes für kranke und alte Menschen, für Familien und Kinder und für unsere Verstor-

benen gebetet.  

 

Ziel unseres Weges war die St. Laurentiuskirche auf dem Gelände des Heilpädagogi-

schen Zentrums. Nach einem zu Herzen gehenden "Sakrament der Liebe Gottes" und 

dem feierlichen Schlusssegen gab es ein sehr leckeres gemeinsames Mittagessen.  

 

Vielleicht ging es uns beim Fronleichnamsfest ein bisschen so wie den vielen Men-

schen, von denen uns im Evangelium der wunderbaren Brotvermehrung verkündet 

wurde. Fünftausend waren wir nicht, aber ich glaube, viele konnten spüren, dass die 

Gemeinschaft mit Jesus Christus und untereinander wirklich lebendig, "satt" und dank-

bar macht.  

 

Danke sagen wir ALLEN, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben.  

Auch Pater Tony aus Rom, der in jenen Tagen Urlaub im Warburger Land machte, 

bedankte sich für das wunderschöne Fronleichnamsfest, an dem er mitwirken konnte.   

 
Text: Gemeindereferentin Christina Bolte  
 
Foto: Pfarrer Gerhard Pieper  
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Am Samstag beteiligte sich die Kirchen-
gemeinde St. Vincentius Scherfede mit 
einem eigenen Motivwagen am Umzug, 
der sich eine Stunde lang bei schönstem 
Sonnenschein durch das Dorf bewegte 
und von vielen Menschen am Weges-
rand bejubelt wurde. Hauptmotiv des 
Wagens war ein fast 100 Jahre altes 
Kirchenmodell der St. Vincentius Kirche, 
welches im 1928 von den Tischlern des 
Ortes gebaut worden war. Wegen des 
festlichen Anlasses war die Kirche mit 
weißgelben Fahnen geschmückt. Auf ei-
ner Litfaßsäule waren die Aktivitäten der 
Kirchengemeinde bildlich dargestellt. 
Die Mitglieder des Kirchenvorstandes, 
des Pfarrgemeinderates sowie der kfd 
begleiteten den Motivwagen und über-
gaben den Zuschauenden am Weges-
rand, insbesondere den Kindern, kleine 
Geschenke. 

1200 Jahre Scherfede

In diesem Jahr fand das Kreisfamilienfest an Fronleichnam in Scherfede statt. 
An diesem Tag war auch unser Pastoralverbund mit einem eigenen Stand vertreten. Möglich 
gemacht wurde dieser durch Engagierte aus den Gemeinden Scherfede und Dössel. 

Der „rote Faden“ unseres Stands war eher ein „grüner Faden“, denn das Oberthema lautete 
„Schöpfung“. Mit kleinen Aktionen war für groß und klein, jung und alt, etwas dabei. 
Das Arche-Noah Glücksrad vom Bonifatiuswerk konnte gedreht werden, welches in Kombina-
tion mit einem Tierquiz zum Gewinn schöner Mitgebsel führte. 
Neben dem Glücksrad gab es die Erzählecke mit einem Bilderbuchkino zu „Franziskus und der 
Sonnengesang“, einen Maltisch, eine Schöpfungszitate-Wand, zu denen Stellung genommen 
werden konnte und ein Zuordnungsspiel: Schöpfungstag & Bild.
Highlight war definitiv das Basteln eines Sonnenfängers. Das heißt: Eine Prismakugel wurde 
mit vielen anderen Perlen aufgefädelt. Diese kann zu Hause ins Fenster gehangen werden. 
Wenn die Sonne darauf scheint, werden viele kleine Regenbögen an die Wände gestrahlt. 180 
Sonnenfänger wurden innerhalb von ca sechs Stunden gebastelt. 
Über die große Beteiligung und über all die freundlichen Gespräche und Gesichter, die uns am 
Tag begleitet haben, haben wir uns sehr gefreut! 

Und von mir nochmal ein: Dankeschön! An die kreativen Köpfe und helfenden Hände, die diese 
Aktion erst möglich gemacht haben! 

Theresa Dreier 



Rückblick auf die ökumenischen Kinderbibeltage 2025  
 

Sei mutig und stark und fürchte dich nicht, 
denn der Herr, dein Gott ist bei Dir! 
 
 

 
 
 
... so klingt es hoffentlich noch heute in Herz und Seele.  
 
An den Tagen nach Christi Himmelfahrt trafen sich 65 Kinder und ein zwölf-köpfiges 
ökumenisches Betreuer*innen-Team im Corvinushaus und stachen buchstäblich in 
See. Die aufregende Reise führte zu ganz wichtigen Erfahrungen, die wir alle kennen:  
 
Zum Beispiel zur Angst, nicht gut genug zu sein, zur Angst vor Krankheit, zur Angst vor 
Ausgrenzung und Einsamkeit.  
 
Unsere Bibel, das geheimnisvolle Logbuch kennt die Ängste der Menschen und weiß 
auch einiges von Mutmachern zu berichten, vor allem von Gott, dem größten MUTMA-
CHER überhaupt.  
 
Mit großem Engagement und viel Begeisterung spielte das Team die einzelnen bibli-
schen Inhalte in Form von Theaterstücken für die Kinder. In den sich anschließenden 
Gruppenphasen folgte der Austausch über Gesehenes und Gehörtes.  
 
Es wurde gespielt, gebastelt, gesungen und dank der leckeren Essenspenden der El-
tern, Hot Dogs und Pizza auch wunderbar "geschlemmt".  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bedauerlicherweise konnte ich aus gesundheitlichen Gründen an den diesjährigen Kin-
derbibeltagen "nur" gedanklich teilnehmen.  
 
Ich möchte an dieser Stelle meiner lieben Kollegin Patrizia Müller und dem ehrenamtli-
chen Team bestehend aus Andrea, Anne, Claudia, Tabea, Walter, Johannes, Luisa, 
Heike, Simone, Leon und Isabel von Herzen danken.  
 
Die ökumenischen Kinderbibeltage machen unglaublich viel Freude, sie sind aber auch 
mit nicht unerheblichem Aufwand verbunden.  
 
Darum: Einfach spitze, dass Ihr da seid!! Einfach spitze, dass Ihr die Kinderbibeltage 
auch ohne mich und meine Gitarre durchgeführt habt!  
 
Das Boot, das Ihr für mich gebastelt habt, findet seinen sicheren Hafen in meinem 
Büro! Es trägt die Fingerabdrücke aller Kinder!  
 
Und auf dem Segel steht: Wir sitzen alle in einem Boot!  
Gut, das zu wissen! Sehr gut!  
 
Gemeindereferentin Christina Bolte  
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Warburg-Neustadt
Einladung für Trauernde 

Die Hospizbewegung Warburg e.V. bietet 
jeweils am letzten Sonntag im Monat von 
15.30 - 17.30 Uhr das Trauercafé in der 
Sternstr. 39 in Warburg, in den Räumlich-
keiten der Caritas, an. Jede und jeder ist 
willkommen, unabhängig von Konfession 
und Weltanschauung. Das Trauercafé wird 
von einer ausgebildeten Trauerbegleiterin 
und Mitarbeiterinnen der Hospizbewegung 
betreut.

Beichtgelegenheiten:
Samstag, 19.07.  keine Beichtgelegenheit
Samstag, 26.07.  Pfarrer Pieper
Samstag, 02.08.  Pfarrer Pieper
Samstag, 09.08.  keine Beichtgelegenheit

jeweils um 17.30 Uhr 
in St. Johannes Baptist, 
Warburg-Neustadt

Warburg-Altstadt
An jedem letzten Mittwoch im Monat 
findet von 16-17 Uhr im Arnoldihaus 
Altstadt (Haupteingang) das Bibelteilen 
statt.

   Kollekten

   Sa. 19.07. / So. 20.07. 
Für die Pfarrgemeinde

   Sa. 26.07. / So. 27.07. 
Liborikollekte für den Dom
Sa. 02.08. / So. 03.08. 
Für die Pfarrgemeinde
So. 09.08. / So. 10.08. 
Für die Pfarrgemeinde
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Gott ruft jedes Kind bei seinem Namen

Termine zur Feier der Taufe
Änderungen vorbehalten

So. 03.08. Germete 

So. 17.08.  Menne

So. 07.09. Warburg-Altstadt

So. 21.09.            Daseburg

So. 05.10. Ossendorf

So. 19.10.     Warburg-Neustadt

Ein Lichtstrahl Ewigkeit

In der Taufe nimmt Gott jede und jeden 

als sein Kind an und stößt damit für uns 

die Tür zur Ewigkeit einen Spaltbreit auf. 

Durch diesen Spalt fällt ein Licht 

- zum Trost, zur Ermutigung und zur 

Orientierung in dunklen Zeiten.
Zu Gott heimgerufen 
wurden in unserem Pastoralverbund

Anneliese Kleinebeck
 83 Jahre - Warburg-Neustadt
Margarete Merwald
 88 Jahre - Bonn
     (Warburg.Neustadt)
Marianne Stachowiak
 86 Jahre - Bonenburg
Sandra Wiemers
 50 Jahre - Nörde
Hildegard Albert 
 90 Jahre - Warburg-Neustadt
Franz Drude 
 90 Jahre - Welda
Hedwig Wiemers
 88 Jahre - Menne
Franz Josef Wiemers
 89 Jahre - Rimbeck
Maria Elisabeth Hoppe
 86 Jahre - Bonenburg
Gabriele Reinisch
 68 Jahre - Nörde
Karl Heiermann
 92 Jahre - Bonenburg

Herr gib Ihnen das ewige Leben!

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,
Gedenken unsere Liebe.
(Augustinus)

Seniorentreffen
Bonenburg
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag 
am Mi. 6. August um 15 Uhr im Pfarrheim.
Weitere Termine sind: 10. September, 8. Okto-
ber, 10. Dezember, jeweils mittwochs um 15 Uhr 
im Pfarrheim. Am 5. November im Feuerwehrge-
rätehaus.

Germete
Interessierte Senioren sind am Dienstag, den 5. 
August zum Treffen ins Pfarrheim eingeladen. 
Wir beginnen um 15.00 Uhr mit einer kurzen 
Besinnung, es schließt sich ein gemütliches Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen an.

Daseburg
Seniorenrunde am 6. August um 15.00 Uhr. 
Herzliche Einladung!

Rimbeck
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich zu 
den Seniorennachmittagen eingeladen, auch 
besonders „neue“ Besucher und Besucherinnen 
des Seniorennachmittags. 
Zum Programm gehören Kaffeetrinken und „Klö-
nen“ und Unterhaltsames.
Immer der zweite Mittwoch im Monat jeweils um 
15.00 Uhr im Pfarrheim. 

Scherfede
Die Kaffeetanten der KFD Scherfede freuen 
sich, mit dem Dorftreff eine gute Alternative für 
den Zeitraum der Zehntscheunenrenovierung 
gefunden zu haben und laden zum Kaffee- und 
Klönnachmittag wieder am Dienstag, den 09.09. 
ab 15:00 Uhr in den Dorftreff, Briloner Str. 30 in 
Scherfede ganz herzlich ein.
Parkplätze sind hinter dem Gebäude, ein Fahr-
stuhl befindet sich vor dem Haus.
Das Team freut sich über eine gute Beteiligung.
Anmeldungen bitte bei Karin Kaiser bis zum 
04.07.2025 unter 05642-987316



Ein Labyrinth am Wandelort  
 

 
 
 
Manchmal "wandelt" sich etwas.  
 
Mir sagte mal jemand: "Veränderung" ist eher hart und kommt meist von außen. "Ver-
wandlung" hingegen ist weich und kommt von innen.  
Ich glaube, das ist wahr.  
 
Zwischen Warburg und Ossendorf, auf dem Gelände des ehemaligen Hauses Maria, 
ganz in der Nähe des Landhauses am Heinberg, gibt es seit Anfang Mai 2025 ein 
Labyrinth.  
 
Auf der großen Rasenfläche mit Blick auf Desenberg und Heinturm entstand ein Weg. 
Nachdem die Firma Firma Neuhann aus Daseburg (Gartengestaltung * Natur-
steinideen * Landschaftsbau) die Steine für die Begrenzung der Wege in die richtige 
Form verlegte, haben sehr engagierte Ehrenamtliche Anfang Mai die Wege mit Erde 
aufgefüllt. Dann wurden diese mit Rasensamen eingesät.  
 

In diesen Tagen ist das Labyrinth noch nicht begehbar, denn wie alle Dinge braucht 
auch der Rasen Zeit zum Wachsen. Aber schon bald können Sie / könnt Ihr euch auf 
den Weg durch das Labyrinth machen.  
 
Das Labyrinth ist seit jeher ein Symbol für das Leben und besonders für den Lebens-
weg. Im Gegensatz zum Irrgarten führen die Wege eines Labyrinths den Gehenden 
zwar oft durch Windungen, und wie im wahren Leben geht es voran und dann auch 
wieder Schritte zurück; das Labyrinth führt aber nie in die Irre oder gar ins Nichts. Das 
Ziel, auch wenn es nicht sofort zu erreichen ist, ist immer die Mitte: Das „Herz aller 
Dinge.“ Die Mitte ist der Ort der Kraft, der Ort der Begegnung: Mit mir selbst / mit Gott. 
Das ist die tiefe Symbolik eines Labyrinths oder wie Willigis Jäger es einmal formu-
lierte: "Es braucht Mut, sich den Windungen des Lebens anzuvertrauen." 
 
Das Labyrinth soll ein Ort der Begegnung sein und werden. Spirituelle Angebote, 
Gottesdienste, Oasentage für unterschiedliche Zielgruppen werden diesen besonde-
ren Ort mit Leben und Lebendigkeit füllen.  
 
Schauen Sie doch gern einmal vorbei! Der Wandelort und das Labyrinth liegen übri-
gens am Diemeltaler Schmetterlingssteig. Man kann dort wunderbare Wanderungen 
und Spaziergänge unternehmen.  
 
Antonia Hucht, Heidi Fuhrmann, Ute Hermann-Lange  
für den Verein Landhaus am Heinberg e.V. 
 
Walter Schafmeister & Gemeindereferentin Christina Bolte  
für den Pastoralen Raum Warburg  
  
Fotos: A. Hucht und U. Hermann-Lange / Text: C. Bolte  
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RepairCafe (Reparatur Treff) 
Dorftreff Scherfede, (Briloner Str. 30) 

Das RepairCafe (Reparatur-Treff) 
Scherfede findet wie immer am 2. 
Dienstag im Monat von 18-20:00 Uhr 
im Dorftreff Scherfede 1. OG, statt.

Weitere Informationen unter:
https://www.zukunftswerkstatt-
scherfede.de/repair-cafe

ANGABEN ZUM VERANSTALTER:
Veranstaltername: 
Zukunftswerkstatt Scherfede e.V.
Ansprechpartner: Arno Menne
Telefon: 05642-949144

E-Mail: 
repair@zukunftswerkstatt-scherfede.de

Spielenachmittage 
im Dorftreff Scherfede
Die Zukunftswerkstatt Scherfede lädt auch in diesem 
Jahr wieder herzlich zu ihren beliebten Spielenach-
mittagen ein. Sie finden an jedem ersten Sonntag im 
Monat, jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr, ein geselliges 
Beisammensein im 1. Obergeschoss des Dorftreffs in 
der Briloner Strasse 30 in Scherfede statt.
In kleinen Gruppen können diverse Kartenspiele wie 
Uno, Doppelkopf oder Rommé gespielt werden. Auch 
Fans von Brett- und Strategiespielen kommen auf 
ihre Kosten.
Ein Sortiment an Spielen ist vor Ort, jedoch können 
jederzeit auch eigene Spiele mitgebracht werden. Für 
eine gemütliche Atmosphäre ist ebenfalls gesorgt: 
Kaffee, Tee, Kuchen sowie kalte Getränke stehen an 
jedem Sonntag bereit. 
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Offener Treff
Nörde
Herzliche Einladung zum Offenen 
Treff (OT) im Pfarrheim jeweils am 
zweiten Dienstag des Monats ab 
15.00 Uhr. Bitte die Sommerpau-
se beachten!!
Für Rückfragen steht Monika 
Hetzler, Tel. 05642-5000 gerne zur 
Verfügung.

Warburg-Neustadt
Offener Treff im Haus Böttrich
Die kfd bietet im Jahr 2025 an 
jedem 1. Mittwoch im Monat von 
15.00 - 17.00 Uhr im Haus Böttrich 
einen offenen Treff an. Es gibt Zeit 
zum Plausch, zum Spielen, zur 
Handarbeit und natürlich Kaffee 
und Kuchen. 
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Bonenburg
Am Do. 24.7. 18 Uhr, Singen und Stockbrot 
am Lagerfeuer für alle Generationen, Berghof 
Bonenburg, Anmeldung bis 14.7. bei Elisa-
beth Speinle erwünscht. Tel.: 01758699843

Bonenburg
Am Mo. 11.8. um 17 Uhr: Krautbundsam-
meln Treffpunkt an der Mariengrotte am Hop-
penberg.

Bonenburg
Am Dienstag, 12.8. um 19 Uhr, Gottesdienst 
mit Segnung der Krautbunde in der Kirche.

Bonenburg
Am Fr., 29.08. Nachtwächterführung in War-
burg mit vorherigem Besuch des „Frühauf“, 
Abfahrt 18 Uhr ab Kirche, Rückkehr ca. 23 
Uhr. Anmeldungen (bis spätestens 31.7.) bei 
Birgit Jürgens-Hoppe Tel.: 05642-1313

Calenberg
Die Kfd St. Anna Calenberg lädt am Diens-
tag, 05.08. um 15.00 Uhr zum Kaffeetreff ins 
Pfarrheim ein. Herzliche Einladung an alle 
Mitglieder und andere interessierte Frauen.

Scherfede
Freitags um 19.00 Uhr findet in der Zehnt-
scheune das Handarbeiten statt. Informatio-
nen erteilt Inge Moors, 
Tel.: 05642-7341

Warburg-Altstadt
Gemeinschaftsmesse 
der kfd am Mi. 16.07. um 8.00 Uhr.

Warburg-Altstadt
Am 17.07. findet um 14.30 Uhr  der Kaffee-
klatsch im  Arnoldihaus statt. 

Warburg-Altstadt
Am 09. & 10. August  findet ein Flohmarkt im 
Arnoldihaus statt !  
 ...Rares für Haus, Hof und Garten.
Der Erlös wird für soziale Projekte in War-
burg gespendet.
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Bonenburg
Pfarrheim Bonenburg
Kreuzkirchstr.2 
donnerstags  15.30 -16.30 Uhr

Daseburg
Pfarheim Daseburg
Alexanderstr.  10         
1.Sonntag im Monat 13.00 - 14.00 Uhr
donnerstags      16.30 - 18.30 Uhr

Dössel
In der „Alten Schule“
14 tägig mittwochs    15.00 -16.30 Uhr

Germete
Pfarrheim Germete
Garamattiweg 4   
dienstags  17.00 - 18.00 Uhr
donnerstags  18.00 - 19.00 Uhr

HPZ  St. Laurentius
Stiepenweg 70
montags  14.00 -17.00 Uhr
mittwochs  14.00 -17.00 Uhr

Menne
Pfarrheim Menne
Parkstr. 1a 
in ungeraden KW: 
samstags  16.15 -17.15 Uhr
in geraden KW: 
mittwochs  17.00 -18.00 Uhr 

Ossendorf
Pfarrheim Ossendorf
Rimbecker Str. 2
montags   18.00 -19.00 Uhr
mittwochs  15.00 -16.00 Uhr

Rimbeck
Pfarrheim Rimbeck
Wilhelm-Poth-Str. 9 
dienstags   15.30 -17.30 Uhr

Warburg-Altstadt
Arnoldihaus
Bernhardistr.  2   
donnerstags          16.00-17.30 Uhr
samstags              16.00-17.30 Uhr

Warburg-Neustadt
Haus Böttrich
Sternstr. 13           
sonntags  10.30 - 12.00 Uhr
dienstags  16.00 - 17.30 Uhr
freitags   16.00 - 17.30 Uhr

Welda
Pfarrheim Welda
Kilianstr. 7            
dienstags   17.00 - 18.30 Uhr

Die Katholischen öffentlichen Bücherei-
en (KöBen) sind lebendige Orte in den 
Kirchengemeinden. 
Die Büchereien stehen – mit den unter-
schiedlichsten Medienangeboten – allen 
Menschen offen und bieten neben der 
kostenlosen Ausleihe auch Raum für 
Austausch und Treffen.

Kreuz-Erhöhung 
Eggestraße 10
34414 Warburg-Bonenburg
Tel.: 05642-5120 Fax: 988412
kreuzerhoehung.bonenburg
@kath-kitas-hochstift.de

St. Michael 
Zum Spritzenhaus 3, 
34414 Warburg-Germete
Tel.: 05641 – 2630
st.michael.germete@
kath-kitas-hochstift.de
St. Elisabeth 
Wilhelm-Poth Str. 10a
34414 Warburg-Rimbeck
Tel.: 05642-8238
Fax: 05642-988598
st.elisabeth.rimbeck@
kath-kitas-hochstift.de
Mariä Heimsuchung
Bernhardistr.18
34414 Warburg-Altstadt
Tel.: 05641-8746
mariaeheimsuchung.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Charvinstift
Hinter der Mauer Nord 21
34414 Warburg
Tel.: 05641-2414
charvinstift.warburg@kath-
kitas-hochstift.de.

Mariä Himmelfahrt
Landfurt 33, 
34414 Warburg
Tel.: 05641-1394
mariaehimmelfahrt.warburg
@kath-kitas-hochstift.de
Familienzentrum St.Vincentius
Schulstr. 21
34414 Warburg-Scherfede
Tel.:05642/5040
st. vincentius.scherfede@   
kath-kitas-hochstift.de                                                                  
www.familienzentrum-
scherfede.de
Familienzentrum Sankt Martin
Hüffertstr.66 
34414 Warburg
Tel.: 05641-5917
st.martin.warburg@
kath-kitas-hochstift.de

Germete
Krabbelgruppe „Zwergentreff“ 
jeden Do. im Pfarrheim 
15 -16.30 Uhr
Katja Schweins, KiTa
Tel.: 05641-2630 
Christin Schäfers 
Mobil: 0151 24086788 

Dössel
Spielkreis, 
Mi. 9.30 -11.00 Uhr 
in der alten Schule

Nörde 
Krabbelgruppe Di. 
im Pfarrheim 9.30 -11.00 Uhr
Kontakt: Anna Kurte
Tel.: 0170 8504928

St. Franziskus
Beethovenstr. 15 
34414 Warburg
Tel.: 05641-7473373
st.franziskus.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Scherfede
Aktuelle Elternabende, Kurse, Beratungsange-
bote und Kooperationspartner des Familienzen-
trums auf www.familienzentrum-scherfede.de 
oder über den QR-Code.
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Bei Fragen können sich Interessierte an das Projektteam im Erzbischöflichen 
Generalvikariat unter folgender E-Mail-Adresse wenden: 
wahlen@erzbistum-paderborn.de

Das Erzbistum Paderborn wird im Herbst 2025 die Wahlen zu den pastoralen Gremien  
und zu den Kirchenvorständen erstmals in einem hybriden Format abhalten. 

Dieses Modell bietet den Wahlberechtigten die Möglichkeit, ihre Stimme digital 
abzugeben oder auf Antrag per Briefwahl teilzunehmen. Die klassische Urnenwahl 
vor Ort entfällt.


